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Erfüllung der Präventivmassnahmen zu den Psychosozialen Risiken und Belastungen am Arbeitsplatz   (PSY - II)    :
Durch die Geschäftsleitungen der angeschlossenen Verbände und Organisationen bis spätestens Ende 2017 umzusetzen
	
	Präventivmassname 
	Geplante und terminierte Massnahmen
	Umsetzung
per

	1
	Für alle Mitarbeitenden bestehen klare Aufgabenbeschriebe, die jährlich mit dem / der Vorgesetzten besprochen und wenn nötig angepasst werden.


	
	

	2
	Im jährlichen (obligatorischen) Mitarbeitergespräch werden PSY mittels spezifischen Checkpunkten angesprochen, welche von der Geschäftsleitung in Zusammenarbeit mit der Personalkommission definiert werden.

	
	

	3
	In der Organisation bestehen klare schriftliche Bestimmungen zum Schutz der persönlichen Integrität der Mitarbeitenden.



	
	

	4
	In der Organisation sind Instrumente eingeführt, um eine signifikante Zunahme von PSY frühzeitig zu erkennen (z.B. regelmässige Mitarbeiter/Innenbefragungen).


	
	

	5
	Die Organisation bietet spezifische Kurse zu PSY für die MitarbeiterInnen an bzw. den Zugang zu solchen Aus- und Weiterbildungsangeboten.


	
	

	6
	Für die MitarbeiterInnen ist eine Anlaufstelle zu Fragen von PSY eingerichtet.



	
	

	7
	Die Arbeitszeit wird von allen Mitarbeitenden gesetzeskonform erfasst. Eine Auswertung der Ausfalltage erfolgt regelmässig.



	
	

	8
	Jährlich werden PSY im Rahmen der Kontakte zwischen Geschäftsleitung und Personalkommission angesprochen.



	
	

	9
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Visum (zuständiges Mitglied der GL) 
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